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1 Aufstellort vorbereiten

1.1 Maßblatt
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Abb. 1: Maßblatt
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1.2 Aufstellplan
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Abb. 2: Aufstellplan
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1.3 Aufstell- und Betriebsbedingungen

Umgebung
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Temperaturbereich 20–25 °C ☐
Max. relative Luftfeuch-
te

60 % ☐

Max. Aufstellhöhe 800 m ☐
Max. Bodenunebenheit 5 mm/m² ☐
Min. Bodenbelastbar-
keit

2200 kN/m² ☐

Rangierabstand um SL-
M®-Maschine

3 m ☐

Betriebsdauer Dauerbetrieb ☐
Arbeitsplatz/Raum Innenliegend ☐
Bodenoberfläche Antistatisch

Lösemittelbeständig
Flüssigkeitsundurchläs-
sig
Glatt

☐

Zusätzlich muss der Aufstellort frei sein von:
• Vibrationen
• elektrisch störenden Geräten (z. B. hochfrequenter Strahlung)
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2 Technische Daten

2.1 Anschlüsse

1 2 3 4 9 10

12

5 6 7 8

13 14

11

Abb. 3: Anschlusskasten

1 Wasservorlauf
2 Wasserrücklauf
3 Abluft-Absaugung Prozesskammer
4 Argon-Anschluss
5 Druckluft-Anschluss
6 Stickstoff-Anschluss
7 Steuersignal für den Kühler
8 Steuersignal für Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV)
9 Temperatur-Raumüberwachung

10 Reserve
11 400-V-Einspeisung
12 Netzwerkanschluss
13 Argon-Raumüberwachung
14 Stickstoffgenerator-Anschluss (optional)
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2.2 Elektrische Anschlusswerte

Pulver-Siebmaschine PSM 100
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Stromaufnahme, max 4 A ☐
Phasen 1/N/PE (EU)

1/N/GND (NA)
☐

Anschluss CEE, 16A, 6h (EU)
Metric DSN20 (NA)

☐

Spannung 230 +/- 10 % V ☐
Freuquenz 50 / 60* Hz ☐
Gebäudeseitige Absi-
cherung

16 (EU)
15 (NA)

A ☐

Größter Motor 0,5 A ☐
SCCR 5 kA ☐
* Die Frequenz kann länderspezifisch variieren.

Industriesauger
Hersteller Bezeichnung Spannungs-

versorgung
Absicherung /
Stecker

Vorgabe erfüllt

Kärcher NT80-B1 230 V ±10 % 10 A Schuko ☐
SLM AMC 330 400 V ±10 % 16 A CEE ☐

Kühlgerät
Hersteller Bezeichnung Spannungs-

versorgung
Absicherung /
Stecker

Vorgabe erfüllt

SMC HRS050-**-20-M 200–230 V ±10 %
1-phasig

16 A CEE ☐

(nur bei 700W
Twin)

HRSH090-**-40-M 380–415 V ±10 % 16 A CEE ☐

SLM®280
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Anschluss, CEE 3/N/PE ☐
Spannung 400 ±10 % V ☐
Frequenz 50/60 Hz ☐
Stromaufnahme, maxi-
mal

40 A ☐

Heizleistung 1200 W ☐
Größter Motor 7,5 kW ☐

2.3 Schutzgasversorgung (Argon)
Es sind die beiden folgenden Schutzgase Argon (Ar) und Stickstoff (N2) als Prozessgas freigegeben.
Das Prozessgas ist entsprechend des verwendeten Metallpulvers zu wählen.
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Argon 4.6
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Betriebsdruck (Eingang
Maschine)

7–8 bar ☐

Volumenstrom, Ø Bau-
prozess ca.

3 l/min ☐

Volumenstrom, Fluten
max. ca.

130 l/min ☐

Schlauchdurchmesser
(AD / ID)

10 / 8 mm ☐

Qualitätsklasse nach 
Din ISO 14175 Gruppe
I1

min. Klasse 4.6
(99,996%) oder höher*

☐

Max. Abstand zur Ma-
schine

20 m ☐

Stickstoff 5.0
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Betriebsdruck (Eingang
Maschine)

7–8 bar ☐

Schlauchdurchmesser
(AD / ID)

10 / 8 mm ☐

Qualitätsklasse nach 
Din ISO 14175 Gruppe
I1

Klasse 5.0 (99,999%)
oder höher*

☐

Max. Abstand zur Ma-
schine

20 m ☐

* - bei der Verwendung einer Hausversorgung
Im Start-/Installationspaket sind je 20 Meter FEP-Schlauch (gelb & durchsichtig) enthalten. Bei größe-
ren Abständen zwischen Maschine und Druck- & Schutzgasversorgung muss der Betreiber längere
Schläuche bereitstellen.
Druckminderer für Gasflaschen:
Druckminderer für Schutzgas, 10 bar Druck und einem Volumenstrom von 30 m3/h

2.4 Druckluftversorgung

SLM-Maschine
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Qualitätsklasse nach
ISO 8573-1:2010

Klasse [1:4:1]* ☐

Schlauchdurchmesser
(AD / ID)

10 / 8 mm ☐

Volumenstrom, Ø Bau-
prozess ca.

15 l/min ☐

Volumenstrom, Fluten
max. ca.

150 l/min ☐
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Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Betriebsdruck 7–8 bar ☐
Max. Abstand zur Ma-
schine

20 m ☐

* wird durch den Öldampfadsorber bereitgestellt

Externer Vorfilter für Druckluft
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Qualitätsklasse nach
ISO 8573-1:2010

Klasse [3:5:4]* ☐

Schlauchdurchmesser
(AD / ID)

10 / 8 mm ☐

Volumenstrom Ø 15 l/min ☐
Volumenstrom max. 150 l/min ☐
Eintrittstemperatur max. 25 - 50 °C ☐
Max. Abstand zur Ma-
schine

20 m ☐

* muss kundenseitig vor dem externen Vorfilter für Druckluft bereitgestellt werden. Zum Erreichen die-
ser Druckluftqualität [3:5:4] muss in der Regel, zwischen Druckluftkompressor und externen Vorfilter,
ein 1µm-Vorfilter und ein Kältetrockner installiert sein.

Hinweise zum Aufstellort des Öldampfadsorbers:

Aufstellbereich

Abb. 4: Abstände Öldampfad-
sorber

• Der Öldampfadsorber muss wettergeschützt innerhalb eines Gebäu-
des montiert und betrieben werden.

• Der Öldampfadsorber muss vor Feuchtigkeit geschützt werden.
• Die Umgebungstemperatur darf nicht unter + 1,5°C liegen
• Die Stellfläche muss fest und eben sein. Sie muss die erforderliche

Tragfähigkeit für das Gewicht des Öldampfadsorbers (max. 35 kg)
besitzen.

• Der Öldampfadsorber sollte einem ausreichenden Abstand (min. 1
m) nach oben, zu den Seiten und nach hinten aufgestellt werden, um
Wartungsarbeiten ungehindert durchführen zu können.

Untergrund
• Der Untergrund muss die erforderliche Tragfähigkeit für das Gewicht des Öldampfadsorbers (max.

35 kg) besitzen.
• Der Untergrund muss eben und fest sein
• Bodenmontage: 

Bei schwingendem Untergrund den Öldampfadsorber auf entsprechende Schwingungsdämpfer
stellen.

• Wandmontage: 
Die Wand und das Befestigungsmaterial muss eine ausreichende Tragkraft aufweisen.

Voraussetzung für die Installation
• Es muss ein Anschluss für die Zuführung der Druckluft gegeben sein

Selective-Laser-Melting-Maschine SLM® 280 2.0 / PSM
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• Im vorausgehenden Druckluftabschnitt muss eine Vortrocknung erfolgen; bei ungenügender Vor-
trocknung muss zumindest ein geeigneter Vorfilter mit automatischem Kondensatableiter installiert
sein. Der Vorfilter muss einen Abscheidegrad von 0,01 µm (entsprechend einem Restölgehalt von
0,01 mg/m3) aufweisen. Trotz Vorfiltration ist eine verminderte Standzeit des Reinigungsmittels zu
berücksichtigen

• Betreiberseitig muss ein Druckluftaustrittsventil sowie ein Entlüftungsventil installiert werden, so
dass der Öldampfadsorber drucklos installiert und gewartet werden kann.

• Alle Rohrleitungen, Kupplungen und Anschlüsse müssen den richtigen Durchmesser haben und
auf den Betriebsdruck abgestimmt sein

• GEFAHR! Gefahr durch Überschreitung der Grenzwerte!
Es muss eine Sicherheitseinrichtung gegen Überschreitung des maximal zulässigen Betriebsüber-
drucks vorhanden sein. Die Sicherheitseinrichtung muss so installiert werden, dass der Öldampf-
adsorber auch bei Temperaturerhöhungen des Druckgases zuverlässig vor Überschreitung des
maximal zulässigen Betriebsdrucks geschützt ist.

2.5 Kühlwasserversorgung

HINWEIS
Sachschäden durch falsches Mischungsverhältnis!
Es darf nur das von SLM Solutions freigegebene Kühlmittel Coolflux mit einem Glykolan-
teil von 30% verwendet werden. Wird ein Kühlmittel mit höheren Glykolanteil verwendet,
kann der gesamte Wärmehaushalt der Maschine nicht mehr gewährleistet werden.

HINWEIS
Wassergekühlte Komponenten können bei Nichtbeachtung beschädigt werden!
Es dürfen nur durch SLM Solutions freigegebene Kühlmittel zum Einsatz kommen, um ei-
nerseits die Leitfähigkeit und andererseits auch die Einbringung biologischer Stoffe in den
Kühlkreislauf so gering wie möglich zu halten und damit sowohl Korrosion als auch Algen-
wachstum vorzubeugen.

Primärkühlkreislauf zwischen SLM-Maschine und Kühlgerät
Angabe Primärkreislauf Einheit Vorgabe erfüllt
Betriebsdruck 4 bar ☐
Kühlleistung
(700 W Twin)

4,6
5,8

kW ☐

Volumenstrom 1,4 m³/h ☐
Vorlauftemperatur, min. 18 °C ☐
Vorlauftemperatur, max. 20 °C ☐
Kühlmedium Coolflux ☐
Sekundärkreislauf zwischen Hauskühlsystem und Wasser-/Wasser-Kühlgerät

Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Kühlmedium Wasser ☐
Volumenstrom max. 1,7 

(Twin-Optik: 2,5)
m3/h ☐
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Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Volumenstrom min. 1,0 

(Twin-Optik: 1,5)
m3/h ☐

Vorlauftemperatur min. 5 °C ☐
Vorlauftemperatur max. 40 °C ☐
Leitwert min. 100–800 µS/cm ☐
Gesamthärte max. 200 mg/l ☐
max. Abstand zur Ma-
schine

30* m ☐

pH-Wert 6,5–8,2 ☐
Erscheinungsbild Sauber, ohne Fremd-

körper oder Verunreini-
gungen (z. B. Algen)

☐

* Im Lieferumfang sind 20 Meter Kühlwasserschlauch (ID 19 mm) enthalten (je 10 Meter für Hin- und
Rückführung). Bei Wasser-Wasser-Kühlgeräten wird der Kühlwasserschlauch ebenfalls für den An-
schluss an das Hauskühlsystem verwendet. Standardmäßig sind die Maschine und das Kühlgerät auf
einem Level zu positionieren. Das vertikale Verlegen der Kühlerschläuche ist bis zu einer Höhe von 4
m möglich. Bei Positionierung von Maschine und Kühlergerät auf unterschiedlichem Level bitte den
Hersteller kontaktieren.
Hinweise zum Aufstellort des Kühlgerätes:

• Das Kühlgerät nur im Innenraum aufstellen.
• Das Kühlgerät ist im frostfreien Raum auf einer ebenen waagerechten Fläche mit entsprechender

Tragfähigkeit aufzustellen.
• In Bezug auf die vorhandene Kühlmittelfüllmenge des Kühlgerätes darf das Raumvolumen des

Aufstellortes nicht unterschritten werden.
• Kühlgerät und SLM-Maschine sind standardmäßig auf dem gleichen Level aufzustellen.
• Für einen störungsfreien Betrieb des Kühlgerätes sowie entsprechenden Freiraum für Wartungs-

und Reparaturarbeiten sind die Mindestabstände bei der Aufstellung einzuhalten.

2.6 Emissionen
Angabe Wert Einheit Vorgabe erfüllt
Dauerschalldruckpegel <70 dB(A) ☐
Maximaler Schalldruck-
pegel (kurzzeitig)

<70 dB(A) ☐

Selective-Laser-Melting-Maschine SLM® 280 2.0 / PSM
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3 Transport
Halten Sie für die Anlieferung und Installation für ca. 2 Tage Folgendes für SLM® Service bereit:

• Gabelstapler mit einer minimalen Traglast von 2  t
• Hubwagen
• Gebrauchsfähige und stabile Stehleiter mit einer minimalen Höhe von 1,5 m

Stellen Sie zudem sicher, dass der Aufstellort frei zugänglich ist.

Anzahl Einheit Abmaße Gewicht Inhalt
1 Kiste 243x170x240 cm 1870 kg SLM 280 2.0
1 Palette

oder
Kiste

120x80x135 cm

130x95x175 cm

160 kg

320 kg

Kühlgerät

1 Palette
oder
Kiste

120x80x155 cm

160x119x155 cm

230 kg

310 kg

Kühlgerät
(nur für 700W Twin)

1 Palette 120x80x115 cm 250 kg Starter- und Installationspa-
ket

1 Kiste
oder
Palette

110x110x205 cm

120x80x175 cm

255 kg

205 kg

AMC Industriesauger

Optionales Zubehör
Anzahl Einheit Abmaße Gewicht Inhalt
1 Kiste

oder
Palette

110x110x205 cm

120x80x175 cm

255 kg

205 kg

AMC Industriesauger

1 Kiste 113x96x197 cm 345 kg Pulver-
Siebmaschine
PSM 100

1 Kiste 103x122x237 cm 625 kg Pulver-
Siebstation 
PSH 100 
(nur SLM280 1.0)

1 Kiste 220x80x135 cm 165 kg Build Part 
Handler 
(nur SLM 280)

1 Palette 140x170x220 cm 600 kg Nachbearbeitungstisch
1 Palette 115x75x170 cm 650 kg USV
1 Palette 120x80x170 cm 300 kg Mikrostrahlanlage 620S
2 Kisten 190x270x110 cm

230x95x100 cm
630 kg
230 kg

Mikrostrahlanlage 850SK

1 Halbpalette 60x80x50 cm ca. 45 kg Tisch-Siebanlage
(nur SLM 125)

Es wird sichergestellt, dass die Maschine durch alle Türen auf dem Weg vom
Entladeort bis zum Aufstellort passt.

☐
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4 Filterspülstation
Wird kein Nachbearbeitungstisch zum Filterspülen verwendet, muss die
Filterspülstation in der Nähe eines Waschbeckens montiert werden.
Hierzu muss die Drehvorrichtung an der Wand montiert werden (siehe
Bohrbild unten). Es ist der Schwenkbereich (Arbeitsbereich) des Filters
zu beachten. Der freie Schwenkbereich sollte min. 70 cm betragen. Zu-
sätzlich müssen geeignete Behälter für das Schmutzwasser vorhanden
sein. Das Schmutzwasser darf nicht in den städtischen Wasserkreislauf
gelangen. Diese Behälter sind nach den lokal gültigen Entsorgungs- und
Lagerungsrichtlinien zu wählen und zu verwenden. Bei Unklarheiten
einen lokalen Entsorgungsfachbetrieb kontaktieren.

Selective-Laser-Melting-Maschine SLM® 280 2.0 / PSM
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5 Anforderungen an Hard- und Software
.NET 4.5 oder höher oder eine funktionierende Internetverbindung ist während der Installation nötig.

Hardware
Materialise Magics 22 & Build Prozessor 3.0
Prozessor

• min. Intel Core i7
• min. AMD Phenom II X4/X6 Multicore-Prozessor mit 3.0 GHz mit SSE2-Technologie

Arbeitsspeicher (RAM)
• min. 32 GB

Grafikkarte
• min. NVIDIA GeForce GTX 1060
• min. AMD Radeon RX 480
• min. DirectX11 kompatible Grafikkarte mit min. 1GB Arbeitsspeicher
• Schnittstelle mit min. 256-bit

Bildschirmauflösung
• min. 1920 x 1080
• TrueColor (32bit)

Festplattenspeicher
• Windows 64-bit: 2 GB freier Festplattenspeicher

Software
Betriebssystem

• Windows 10
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6 Abkürzungsverzeichnis

Abkürzung Beschreibung
AD Außendurchmesser
EU Variante für Europa
ID Innendurchmesser
NA Variante für Nord-Amerika
PRS Entnahmestation (nur SLM®500 / SLM®800)
PSM Pulver-Siebmaschine
PSV Pulver-Versorgungseinheit (außer SLM®125)
SCCR Kurzschlussfestigkeit

Selective-Laser-Melting-Maschine SLM® 280 2.0 / PSM

Abkürzungsverzeichnis
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7 Gewährleistung der Voraussetzungen
Mit der Unterschrift gewährleistet der Kunde, dass das Dokument gelesen und verstanden wurde. Die
Anforderungen aus den Installationshinweisen müssen zwingend umgesetzt werden, um eine rei-
bungslose Installation der SLM Maschine zu gewährleisten. Sollten, trotz der vorherigen Bestätigung,
die Voraussetzungen nicht erfüllt sein, so sind die zusätzlich anfallenden Kosten durch den Käufer zu
tragen.

Name des Unterzeichnenden

_________________________

Unterschrift

X _________________________
Datum, Unterschrift, Stempel
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